
Grundsteinlegung Gemeindezentrum Halbenrain Seite 4 

Grundsteinlegung für das Gemeindezentrum HALBENRAIN 
 

Die Bauarbeiten beim Gemeindezentrum Halbenrain schreiten zügig voran, sodass derzeit die letzte 
Decke herstellt wird bzw. mit dem Dachstuhl begonnen werden kann. So kann das Gebäude dann 
winterfest gemacht werden und es können die Innenarbeiten in Angriff genommen werden.  
Nach dem Bauzeitplan soll das Gebäude ca. im Mai 2004 fertiggestellt sein. 
Anstatt eines Spatenstiches fand am 11.12.2003 eine Grundsteinlegung unter beisein zahlreicher Per-
sönlichkeiten aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft statt. Auch zahlreiche Vertreter der Presse waren 
anwesend.  
Das zweistöckige Zentrum, das neben Gemeinderäumlichkeiten inklusive  Sitzungssaal und Standes-
amt auch ein Tourismusbüro, einen Raum für den Kameradschaftsbund sowie Räume für die Grenz-
landmusik Halbenrain bieten wird, umfaßt ein Investitionsvolumen von ca. 1,3 Mio Euro. Im Quertrakt 

wird eine Arztpraxis untergebracht. 

v.l.n.R.: Arch. Tanos,(Planer des GZ)  Bgm. Domittner, 
Mag. Rauter (Hypo Leasing Steiermark u. Dr. Machold 
(Hypo-Bank Bereichsdirektor) nach Unterfertigung der 
Urkunde über die Grundsteinlegung. 

Grundsteinlegung: 
Im Jahre 2003 wurde am 11. Dezember unter Bürgermeister Alois Do-
mittner, Vizebürgermeister Ing. Dietmar Tschiggerl, Gemeindekassier 
Raimund Neuhold und den Gemeinderäten Johann Edelsbrunner, Hein-
rich Gießauf, Franz Hainzmann, Josef Müller, Helmut Reichmann, Jo-
hann Schuster, Anton Tamtögl, Franz Tschiggerl, Maximilian Tschig-
gerl, Richard Tschiggerl, Helmut Vieregg, Johann Walch dieser Grundstein für den Neubau 
des Gemeindezentrums der Marktgemeinde in 8492 Halbenrain 220 gelegt. 
Das Gemeindezentrum besteht aus Gemeindeamt, Musikheim, Arztpraxis und Vorplatz  und 
wurde unter Verwendung erheblicher Fördermittel des Landes Steiermark errichtet. 
Die Planung führte das Architekturbüro Atelier A ZT GmbH,  Architekt Dipl.-Ing. Baumeister 
H.W. Tanos mit Projektarchitekt Dipl.-Ing. Gottfried Prasenc, aus.  
Das Projekt mit einem Gesamtvolumen von € 1,3 Mio. wurde durch die Hypo Steiermark 
Kommunal- & Gebäudeleasing GmbH finanziert und in der baulichen Ausführung durch die 
Hypo Steiermark Bauträgergesellschaft mbH beaufsichtigt. 

Planung     Der Bürgermeister 
Hypo Steiermark Leasing     Hypo Steiermark Bauträger 

Wortlaut der im Stiegenhaus des Gemeindezentrums hinterlegten Urkunde: 

Die Urkunde in ihrem 
Aufbewahrungsort 

Die Schriftrolle wird deponiert. 


